
Zertifiziert & validiert*

INTERPRETATIONSHILFE  
VON KOMPLEX ZU KLAR. 



Mit MADx-Produkten sparen Sie Zeit, nicht nur durch 
weniger Folgetests, sondern auch dank unserer smarten 
Interpretationshilfe. Sie wurde als Ergänzung zu ALEX3 
entwickelt und hilft Ihnen, umfassende IgE-Profile 
schnell zu verstehen, indem sie die Anamnese mit  
den Testergebnissen kombiniert.  Sie deckt alle  
300 in ALEX3 enthaltenen Allergene ab und 
übersetzt Daten in Bedeutung –  

MKT-29 V.2.0*Unsere Qualitätszertifikate finden Sie auf unserer Website: madx.com/extras 

•	REGELBASIERTES SYSTEM  
	 (keine KI oder LLM)

•	BASIEREND AUF FACHLITERATUR & DATENBANK   
	 (1 Million Testergebnisse weltweit)

•	ZERTIFIZIERT UND VALIDIERT FÜR DEN  
	 KLINISCHEN EINSATZ*

VORTEILE FÜR PATIENT:INNEN

Frühere & effektivere Behandlung

Mehr Vertrauen in die Diagnose

Keine Folgetests &   
Nachuntersuchungen notwendig

VORTEILE FÜR SIE

Sofortige Klarheit zum Sensibilisierungsprofil

Keine zeitaufwändigen Recherchen in  
Allergen-Datenbanken mehr

Klare Einblicke in Risiken und Schweregrade

Unterstützung bei Therapieempfehlungen

schnell und zuverlässig. RAVEN² unterstützt eine  
sichere und effiziente Entscheidungsfindung für die 
richtige Therapieempfehlung.

Kombiniert  Anamnese  mit Test-ergebnissen

RAVEN2

ZEIT SPAREN. BESSER BEHANDELN.

ALEX³ - Anzahl der getesteten Allergenquellen

Gräserpollen 6

Bahiagras, Hundszahngras, Lieschgras, Mais,

Roggen, Schilf

Baumpollen 14

Akazie, Arizona-Zypresse, Birke, Eiche, Erle,

Esche, Götterbaum, Japanzeder, Olive,

Papiermaulbeere, Platane, Walnuss, Zeder,

Zypresse

Kräuterpollen 8

Amarant, Beifuß, Glaskraut, Hanf, Salzkraut,

Spitzwegerich, Traubenkraut, Weißer Gänsefuß

Hausstaub- & Vorratsmilben 7

Acarus siro, Amerikanische Hausstaubmilbe,

Blomia tropicalis, Europäische Hausstaubmilbe,

Glycyphagus domesticus, Lepidoglyphus

destructor, Tyrophagus putrescentiae

Gemüse 5

Kartoffel, Knoblauch, Sellerie, Tomate, Zwiebel

Nüsse & Samen 12

Cashew, Haselnuss, Kürbiskerne, Macadamia,

Mandel, Mohnsamen, Paranuss, Pekannuss,

Pistazie, Sesam, Sonnenblumenkerne, Walnuss

Hülsenfrüchte 6

Erbse, Erdnuss, Kichererbse, Linsen, Pinienkerne,

Soja

Getreide 10

Buchweizen, Dinkel, Gerste, Hafer, Hirse,

Lupinensamen, Mais, Quinoa, Roggen, Weizen

Gewürze 1

Senf

Früchte 14

Apfel, Avocado, Banane, Birne, Erdbeere, Feige,

Kirsche, Kiwi, Kokosnuss, Mango, Melone,

Papaya, Pfirsich, Weintraube

Schabe 2

Amerikanische Schabe, Deutsche Schabe

Ameise, Biene, Wespe 5

Feuerameise, Gemeine Wespe, Honigbiene,

Langkopfwespe, Papierwespe

Pilzsporen & Hefe 5

Alternaria alternata, Aspergillus fumigatus,

Cladosporium herbarum, Malassezia sympodialis,

Penicilium chrysogenum

Milch 5

Kamelmilch, Kuhmilch, Schafmilch, Stutenmilch,

Ziegenmilch

Ei 2

Hühnereidotter, Hühnereiweiß

Fisch & Meeresfrüchte 19

Atlantische Makrele, Atlantischer Dorsch, Eismeer

Garnele, Hering, Heringswurm, Hummer, Karpfen,

Krabbe, Lachs, Nordseegarnele, Schwarze

Tigergarnele, Schwertfisch, Shrimp,

Stachelrochen, Süßwasser Garnele, Thunfisch,

Tintenfisch, Venusmuschel, Weißfußgarnele

Fleisch 10

Hausgrille, Heuschrecke, Huhn, Kaninchen,

Lamm, Mehlwurm, Pferd, Rind, Schwein,

Truthahn

Haustiere 9

Dschungarischer Hamster, Goldhamster, Hund,

Hundeurin (inkl. Can f 5), Kaninchen, Katze,

Maus, Meerschweinchen, Ratte

Nutztiere 4

Pferd, Rind, Schwein, Ziege

Andere 5

Birkenfeige, Hom s Lactoferrin, Latex, Rotes

Fleisch, Taubenzecke
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Zusammenfassung aller Ergebnisse - Beachten Sie, dass Extrakten keine Komponenten zugesetzt werden (kein

Allergenspiking)!

Pollen

Baumpollen

Name

E/M Allergen
Allergenfamilie

kUA/L

Erle

Aln g 1
PR-10

   
1.70

Aln g 4
Polcalcin

   
10.18

Birke

Bet v 1
PR-10

   
1.64

Bet v 7
Cyclophilin

   
9.08

Japanzeder

Cry j 1
Pektat-Lyase

   
2.08

Arizona-Zypresse

Cup a 1
Pektat-Lyase

   
1.40

Walnuss

Jug r_pollen

   
0.76

Olive

Ole e 7
nsLTP

   
2.73

Eiche

Que a 1
PR-10

   
3.35

Gräserpollen

Name

E/M Allergen
Allergenfamilie

kUA/L

Hundszahngras

Cyn d 1
β-Expansin

   
4.23

Bahiagras

Pas n

   
1.44

Lieschgras

Phl p 1
β-Expansin

   
5.75

Phl p 2
Expansin

   
0.60

Phl p 5.0101
Gras Gruppe 5/6

   
4.93

Phl p 6
Gras Gruppe 5/6

   
0.51

Phl p 7
Polcalcin

   
5.97

Phl p 12
Profilin

   
0.44

Roggen

Sec c_pollen

   
2.25

Mais

Zea m 1
β-Expansin

   
6.29

Kräuterpollen

Name

E/M Allergen
Allergenfamilie

kUA/L

Traubenkraut

Amb a

   
1.34

Amb a 1
Pektat-Lyase

   
1.47

Beifuß

Art v 3
nsLTP

   
1.18

Hanf

Can s 3
nsLTP

   
0.34

Glaskraut

Par j

   
0.38

Par j 2
nsLTP

   
1.02

Salzkraut

Sal k

   
0.30

Sal k 1
Pektinmethylesterase

   
0.83

PATIENTEN
-CODE
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TESTMETHO
DE
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PATIENTEN-CODE

 

PATIENTENNAME

 

PROBEN-CODE

LC_22670

QR-CODE

03AAM3C3

ALLERGENE

300

TESTMETHODE

ALEX³

ZUWEISENDER ARZT

 

TESTDATUM

07.08.2025

DRUCKDATUM

21.08.2025

ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

 

IHRE TESTERGEBNISSE SIND

DER SCHLÜSSEL!

Verbessern Sie Ihre

Lebensqualität mit Lifestyle-Ideen

und Ernährungstipps, die auf Ihre

persönlichen Testergebnisse

abgestimmt sind!

Gesamt-IgE Ergebnis: 756 kU/L
Referenzbereich Gesamt-IgE

Erwachsene < 100 kU/L

LABORBERICHT

Zusammenfassung der nachweisbaren Sensibilisierungen

POLLEN

Baumpollen

 
 

 

Gräserpollen

 
 

 

Kräuterpollen

 
 

 

MILBEN

Hausstaub- & Vorratsmilben

 
 

 

HAUTSCHUPPEN & EPITHELIEN

Haustiere

 
 

 

Nutztiere

 
 

 

MIKROORGANISMEN

Pilzsporen & Hefe

 
 

 

INSEKTEN

Schabe

 
 

 

GIFTE
Ameise, Biene, Wespe

 
 

 

PFLANZLICHE LEBENSMITTEL

Früchte

 
 

 

Gemüse

 
 

 

Getreide

 
 

 

Gewürze

 
 

 

Hülsenfrüchte

 
 

 

Nüsse & Samen

 
 

 

TIERISCHE LEBENSMITTEL

Ei

 
 

 

Fisch & Meeresfrüchte

 
 

 

Fleisch

 
 

 

Milch

 
 

 

ANDERE

CCD

 
 

 

Ficus

 
 

 

Latex

 
 

 

Parasit

 
 

 

Rotes Fleisch

 
 

 

Höchst gemessene IgE Konzentration pro Allergengruppe

<0,3 kUA/L

Negativ oder unsicher

0,3-1 kUA/L

Niedriger IgE-Spiegel

1-5 kUA/L

Mäßiger IgE-Spiegel

5-15 kUA/L

Hoher IgE-Spiegel

>15 kUA/L

Sehr hohes IgE-Level
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Name E/M Allergen Allergenfamilie kUA/L

Katze Fel d 1 Uteroglobin 6.26

Beta-Expansin

Name E/M Allergen Allergenfamilie kUA/L

Hundszahngras Cyn d 1 β-Expansin 4.23

Lieschgras Phl p 1 β-Expansin 5.75

Mais Zea m 1 β-Expansin 6.29

Saisonal (Frühling)
Der/die Patient/in berichtete über Symptome bezüglich Augen (mild) und Nase (mäßig), die 
vermutlich durch die Exposition gegenüber Buchenartige (z.B. Birke, Erle, Hasel) und 
Ölbaumgewächse verursacht wurden.
Die beobachtete echte Sensibilisierung auf Birke, die IgE-Reaktivität Walnusspollen und die 
Kreuzsensibilisierung auf Erle und Olivenpollen erklären die gemeldeten Symptome bei 
Exposition. Die beobachtete Sensibilisierung auf verschiedene kreuzreaktive 
Allergenfamilien sind mögliche Auslöser der gemeldeten Symptome bei Exposition 
gegenüber Buchenartige (z.B. Birke, Erle, Hasel) und Ölbaumgewächse. Die beobachtete 
echte Sensibilisierung auf Arizona-Zypresse ist ein möglicher Auslöser der gemeldeten 
Symptome im Frühjahr. Eine Sensibilisierung gegenüber verschiedenen kreuzreaktiven 
Familien kann zu einer Sensibilisierung gegenüber Andere Bäume führen.
Es wird vermutet, dass die Sensibilisierung gegen Arizona-Zypresse, Birke, Traubenkraut, 
Salzkraut, Lieschgras, Glaskraut, Aspergillus fumigatus, Europäische Hausstaubmilbe, 
Latex, Malassezia sympodialis, Cashew, Kiwi, Senf, Pfirsich, Erdnuss und Pistazie die 
Hauptursache für eine Kreuzsensibilisierung gegen andere Buchenartige (z.B. Birke, Erle, 
Hasel), Zypressengewächse und Ölbaumgewächse ist.

Saisonal (Sommer)
Der/die Patient/in berichtete über keine Symptome, die auf eine Allergie im Sommer 
hindeuten.
Eine echte Sensibilisierung auf Alternaria alternata, Traubenkraut, Salzkraut, Lieschgras und 
Glaskraut und eine IgE-Reaktivität auf Bahiagras und Roggenpollen wurden festgestellt, 
ohne dass nach der Exposition irgendwelche Symptome gemeldet wurden. Eine 
Sensibilisierung gegen verschiedene kreuzreaktive Familien kann zu einer Sensibilisierung 
gegen andere Kräuterpollen und Andere Bäume führen.
Es wird vermutet, dass die Sensibilisierung gegen Arizona-Zypresse, Birke, Alternaria 
alternata, Traubenkraut, Salzkraut, Lieschgras, Glaskraut, Aspergillus fumigatus, 
Europäische Hausstaubmilbe, Latex, Malassezia sympodialis, Cashew, Kiwi, Senf, Pfirsich, 
Erdnuss und Pistazie die Hauptursache für eine Kreuzsensibilisierung gegen andere Gräser 
bzw. Ölbaumgewächse ist.
Es könnte ratsam sein, das Fehlen einer klinischen Reaktivität auf Ölbaumgewächse und 
Kräuterpollen zu bestätigen.

Ganzjährig
Der/die Patient/in gab keine Symptome an, die auf eine ganzjährige Allergie hindeuten.
Eine echte Sensibilisierung auf Aspergillus fumigatus, Katze, Europäische Hausstaubmilbe,
Hund, Deutsche Küchenschabe, Latex und Malassezia sympodialis und eine IgE-Reaktivität
auf Acarus siro, Amerikanische Küchenschabe, Ziege, Schwein, Mehlwurm, Heuschrecke
und Tyrophagus putrescentiae wurden festgestellt, ohne dass nach der Exposition
irgendwelche Symptome gemeldet wurden. Eine Sensibilisierung gegen verschiedene
kreuzreaktive Familien kann zu einer Sensibilisierung gegen andere Schimmel führen.
Es wird vermutet, dass die Sensibilisierung gegen Birke, Lieschgras, Aspergillus fumigatus,
Europäische Hausstaubmilbe, Deutsche Küchenschabe, Malassezia sympodialis, Schwarze
Tigergarnele , Erdnuss, Katze, Hund, Kuhmilch, Arizona-Zypresse, Traubenkraut, Latex,
Kiwi und Senf die Hauptursache für eine Kreuzsensibilisierung gegen andere Milben,
Insekten , Tierschuppen bzw. Hanf ist.
Es könnte ratsam sein, das Fehlen einer klinischen Reaktivität auf Hanf zu bestätigen.

Lebensmittel
Der/die Patient/in gab keine Symptome an, die auf eine Nahrungsmittelallergie hindeuten.
Eine echte Sensibilisierung auf Schwarze Tigergarnele , Cashew, Kuhmilch, Eiweiß, Eidotter,
Kiwi, Senf, Pfirsich, Erdnuss, Pistazie und Thunfisch und eine IgE-Reaktivität auf
Ziegenmilch, Schafmilch, Lammfleisch, Hafer, Birne und Dinkel wurden festgestellt, ohne
dass nach der Exposition irgendwelche Symptome gemeldet wurden. Eine Sensibilisierung
gegenüber verschiedenen kreuzreaktiven Familien kann zu einer Sensibilisierung
gegenüber Gewürze führen.
Es wird vermutet, dass die Sensibilisierung gegen Katze, Hund, Kuhmilch, Arizona-
Zypresse, Birke, Traubenkraut, Salzkraut, Lieschgras, Glaskraut, Aspergillus fumigatus,
Europäische Hausstaubmilbe, Latex, Malassezia sympodialis, Cashew, Kiwi, Senf, Pfirsich,
Erdnuss, Pistazie, Schwarze Tigergarnele und Thunfisch die Hauptursache für eine
Kreuzsensibilisierung gegen andere Milch, Fleisch, Getreide und Samen, Obst, Baumnüsse,
Erdnuss und Hülsenfrüchte , Fisch bzw. Gemüse und Hanf ist.
Es könnte ratsam sein, das Fehlen einer klinischen Reaktivität auf Baumnüsse, Obst,
Gemüse, Erdnuss und Hülsenfrüchte, Hanf und Getreide und Samen zu bestätigen.

Kontaktallergene und Insektengift
Der/die Patient/in gab keine Symptome an, die auf eine Allergie gegen Insekten- oder
Spinnentiergift hindeuten.

IHRE TESTERGEBNISSE SIND DER
SCHLÜSSEL!

Verbessern Sie Ihre Lebensqualität durch Lifestyle-Ideen und/oder
Ernährungstipps, die an Ihr persönliches Testergebnis angepasst sind!

PATIENTEN-CODE PATIENTENNAME QR-CODE

 03AAM3C3

TESTMETHODE

 ALEX³
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